Im Zeichen des Haustiers

•
Bei der „European Pet Night“ standen soziale Komponenten im Vordergrund

Ende vergangenen Jahres fand in Brüssel die „European Pet Night“ statt. Die Veranstaltung wurde von der IFAH-Europe zusammen mit der europäischen Tierärzteorganisation (FVE) und verschiedenen anderen Organisationen aus den Bereichen Tierschutz sowie Hilfs- und Rettungshunde durchgeführt.

Declan O`Brien, Managing Director der IFAH-Europe, bezeichnete die Aktion als vollen Erfolg. „Tiere sind als Helfer und Partner unverzichtbar für die Gesellschaft. Über 55 Millionen europäische Haushalte sind der Beweis für den hohen Stellenwert des Heimtiers. Gesundheit und Wohlergehen der Haustiere sollten uns allen deshalb am Herzen liegen.“ 

Bei der Veranstaltung standen die sozialen Aufgaben, die inzwischen von vielen Tieren in den unterschiedlichsten Lebenslagen übernommen werden, im Vordergrund. So präsentierten sich beispielsweise Polizeipferde aus Belgien und ausgebildete Hunde, die in der Lage sind, Behinderten das Leben zu erleichtern. Ein weiteres Highlight des Abends war der speziell für den Umgang mit Kindern trainierte „Hund im Klassenzimmer.“ 

Die „European Pet Night“ findet jährlich statt und soll dazu beitragen, den Belangen von Tierschutz und Tiergesundheit einen angemessenen Platz in der Öffentlichkeit zu verschaffen. 

